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Dieses Handbuch entspricht der Anlage 2 der Studienordnungen der Master-Studiengänge An-

gewandte Medienforschung, Erschließung älterer Musik, Geschichte, Kunstgeschichte, Philoso-

phie, Soziologie sowie Politik und Verfassung. 
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Profilbereich ab WS 2012/13 (30 Credits) 

Profilbereich ab Wintersemester 2012/13 
Master-Studiengänge Angewandte Medienforschung, Erschließung älterer Musik, 
Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie, Soziologie sowie Politik und Verfas-
sung  
 

I. Freies Modul Erweiterungswissen 
 
Modulnummer Modulname Verantwortliche/r Dozent/in 

PhF-MA-FMEW Freies Modul Erweiterungswissen Studiendekanin/ Studiendekan 

der Philosophischen Fakultät 

Inhalte und Qualifi-

kations-ziele 

Inhalte des Moduls sind der Spracherwerb einer alten bzw. modernen 

Fremdsprache und/oder je nach gewählter Schwerpunktsetzung Studien 

mit interdisziplinärem Ansatz im studierten Kernbereich bzw. in einer 

vorzugsweise geistes-, sozial- oder kulturwissenschaftlichen Nachbardis-

ziplin entsprechend dem Learning Agreement.  

Die Studierenden verfügen nach Abschluss des Moduls je nach gewählter 

Schwerpunktsetzung über vertiefte oder erweiterte Sprachkenntnisse der 

gewählten Fremdsprache und/oder sind in der Lage, fachübergreifende 

Fragestellungen in ihren disziplinären wie interdisziplinären Kontexten zu 

verorten und problemorientiert zu bearbeiten. 

Qualifikationsziel ist es, sich spezifische Wissensbestände der eigenen 

oder anderer Disziplinen anzueignen, die für das forschungsorientierte 

Arbeiten von Relevanz sind. 

Lehr- und  

Lernformen 

Das Modul umfasst  

­ Lehrveranstaltungen im Umfang von 8 SWS oder Lehrveranstaltungen 

im Umfang von 4 SWS sowie Sprachkurse im Umfang von 4 SWS und 

­ Selbststudium.  

Die Lehrveranstaltungen sind im angegebenen Umfang aus dem Katalog 

für den Profilbereich der Master-Studiengänge der Philosophischen Fa-

kultät zu wählen. Dieser wird inklusive der zugeordneten Prüfungsleis-

tungen jeweils zu Semesterbeginn fakultätsüblich bekannt gegeben.  

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Fundierte Grundkenntnisse wissenschaftlicher Methoden in Geistes-, So-

zial- und Kulturwissenschaften je nach gewähltem Bereich; im Falle der 

Wahl vertiefender Sprachkurse entsprechende Grundkenntnisse dieser 

Sprache. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul im Profilbereich der Master-

Studiengänge der Philosophischen Fakultät.  

Voraussetzungen für 

die Vergabe von 

Leistungspunkte 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-

den ist. Die Modulprüfung besteht aus: 

­ einer Seminararbeit oder einer Projektarbeit im Umfang von 150 

Stunden oder einer Klausur im Umfang von 90 Minuten und 

­ einer weiteren im Katalog für den Profilbereich der Master-

Studiengänge der Philosophischen Fakultät ausgewiesenen unbeno-

teten Prüfungsleistung. 

Die Modulprüfung ist bestanden, wenn beide Prüfungsleistungen mindes-

tens mit „ausreichend“ (4,0) bzw. „bestanden“ bewertet wurden. Weitere 

Bestehensvoraussetzung ist der Nachweis eines Learning Agreements 

gem. Studienordnung zu den Inhalten des Moduls. 

Leistungspunkte 

und Noten 

Durch das Modul können 15 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-

dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  
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Häufigkeit des Mo-

duls 

Das Modul wird in jedem Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 450 Stunden. Davon entfallen 120 

Stunden auf die Präsenz in den Lehrveranstaltungen und 330 Stunden 

auf das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens 

der Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 1 Semester. 
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II. Freies Modul Spezialisierungswissen 
 

a) Für Studierende des MA-Studiengangs Soziologie mit Immatrikulation ab WS 2017/18 

 

Modulnr. Modulname Verantwortliche/r Dozent/in 

PhF MA-SWSoz Freies Modul Spezialisierungswissen So-

ziologie 

Wissenschaftliche/r Studien-

gangskoordinator/in 

Qualifikations-

ziele 

Die Studierenden verfügen nach Abschluss des Moduls je nach gewählter 

Schwerpunktsetzung über vertiefte Kenntnisse des studierten Kernbereichs 

und ggf. einer geistes-, sozial- oder kulturwissenschaftlichen Nachbardiszip-

lin und sind in der Lage, fachübergreifende Fragestellungen in ihren diszipli-

nären wie interdisziplinären Kontexten zu verorten und problemorientiert zu 

bearbeiten. Die Studierenden haben sich in mit exemplarischen Forschungs-

feldern, Autor/innen oder Perspektiven aus einem Schwerpunkt des Master-

studiengangs Soziologie befasst und ein Verständnis der Relevanz und des 

Ertrags dieser Fragestellungen gewonnen. Sie haben diese Kenntnisse durch 

eine freie Spezialisierung erweitert und eigene Zugänge in das Themengebiet 

erprobt. 

Inhalt Inhalte des Moduls sind nach Wahl der bzw. des Studierenden fortgeschrit-

tene Theorien, Forschungsfelder und Debatten aus den drei Schwerpunkten 

des Masterstudiengangs Soziologie. Die Studierenden befassen sich mit ei-

nem Forschungsfeld, Autor/innen oder Theorien und eignen sich For-

schungsergebnisse und Erkenntnisse an. In einer freien Spezialisierung ver-

tiefen sie diese. Inhalt des Moduls ist weiterhin eine vertiefende Schwer-

punktsetzung der Studierenden anhand von Studien mit interdisziplinärem 

Ansatz im Kernbereich Soziologie sowie in einer vorzugsweise geistes-, sozial- 

oder kulturwissenschaftlichen Nachbardisziplin entsprechend dem Learning 

Agreement. 

Lehr- und Lern-

formen 

Das Modul umfasst: 

Seminare im Umfang von 4 SWS aus einem entsprechenden Schwerpunkt 

der Soziologie, wobei Studierende der  Studienoption 1: Vertiefungsstudium 

dazu Seminare im Themenbereich ihres gewählten Studienschwerpunkts 

wählen sowie 

weitere Lehrveranstaltungen im Umfang von 4 SWS aus dem Katalog für den 

Profilbereich der Masterstudiengänge der Philosophischen Fakultät und 

Selbststudium.  

Der Katalog wird inklusive der zugeordneten Prüfungsleistungen jeweils zu 

Semesterbeginn fakultätsüblich bekannt gegeben. Die Lehrsprache der Se-

minare und der weiteren Lehrveranstaltung kann Deutsch oder Englisch sein 

und wird jeweils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem Dozenten 

konkret festgelegt und fakultätsüblich bekannt gegeben. 

Voraussetzun-

gen für die Teil-

nahme 

Fundierte Kenntnisse wissenschaftlicher Methoden und Theorien in der So-

ziologie.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul im Profilbereich des Masterstudiengangs 

Soziologie. 

Voraussetzun-

gen für die 

Vergabe von 

Leistungspunk-

ten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 

ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Seminararbeit im Umfang von 180 

Stunden. Weitere Bestehensvoraussetzung ist der Nachweis eines Learning 

Agreement gemäß Studienordnung zu den Inhalten des Moduls. Als Prü-

fungsvorleistung sind zwei Seminarbeiträge im Umfang von jeweils 30 Stun-
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den zu erbringen. 

Leistungspunk-

te und Noten 

Durch das Modul werden 15 Leistungspunkte erworben. Die Note ergibt sich 

aus der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 

Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Gesamtstundenaufwand beträgt 450 Stunden.  

Dauer des Mo-

duls 

Das Modul umfasst ein Semester. 
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b) Für Studierende der MA-Studiengänge Angewandte Medienforschung, Erschließung älterer  

Musik, Geschichte, Kunstgeschichte, Philosophie, Politik und Verfassung sowie für Studierende 

des MA-Studiengangs Soziologie mit Immatrikulation vor WS 2017/18 

 

Modulnummer Modulname Verantwortliche/r Dozent/in 

PhF-MA-FMSW Freies Modul Spezialisierungswissen Studiendekanin/Studiendekan 

der Philosophischen Fakultät 

Inhalte und Qua-

lifikations-ziele 

Inhalt des Moduls ist eine vertiefende Schwerpunktsetzung der Studieren-

den anhand von Studien mit interdisziplinärem Ansatz im studierten Kernbe-

reich bzw. in einer vorzugsweise geistes-, sozial- oder kulturwissenschaftli-

chen Nachbardisziplin entsprechend dem Learning Agreement. 

Die Studierenden verfügen nach Abschluss des Moduls je nach gewählter 

Schwerpunktsetzung über vertiefte Kenntnisse des studierten Kernbereichs 

und/oder vertiefte Kenntnisse einer geistes-, sozial- oder kulturwissenschaft-

lichen Nachbardisziplin und sind in der Lage, fachübergreifende Fragestel-

lungen in ihren disziplinären wie interdisziplinären Kontexten zu verorten 

und problemorientiert zu bearbeiten. 

Qualifikationsziel ist es, sich spezifische Wissensbestände der eigenen oder 

anderer Disziplinen anzueignen, die für das forschungsorientierte Arbeiten 

ebenso wie für das angestrebte Berufsfeld von Relevanz sind. 

Lehr- und  

Lernformen 

Das Modul umfasst Lehrveranstaltungen im Umfang von 8 SWS und Selbst-

studium.  

Die Lehrveranstaltungen sind im angegebenen Umfang aus dem Katalog für 

den Profilbereich der Master-Studiengänge der Philosophischen Fakultät zu 

wählen. Dieser wird inklusive der zugeordneten Prüfungsleistungen jeweils 

zu Semesterbeginn fakultätsüblich bekannt gegeben.  

Voraussetzungen 

für die Teilnahme 

Fundierte Grundkenntnisse wissenschaftlicher Methoden in Geistes-, Sozial- 

und Kulturwissenschaften je nach gewähltem Bereich. 

Verwendbarkeit  Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul im Profilbereich der Master-

Studiengänge der Philosophischen Fakultät. Es muss mit dem Modul PhF-

MA-FMEW oder dem Modul PhF-MA-KBP kombiniert werden.  

Voraussetzungen 

für die Vergabe 

von Leistungs-

punkte 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 

ist. Die Modulprüfung besteht aus: 

­ einer Seminararbeit oder einer Projektarbeit im Umfang von 150 Stun-

den oder einer Klausur im Umfang von 90 Minuten und 

­ einer weiteren im Katalog für den Profilbereich der Master-Studiengänge 

der Philosophischen Fakultät ausgewiesenen unbenoteten Prüfungsleis-

tung. 

Die Modulprüfung ist bestanden, wenn beide Prüfungsleistungen bestanden 

sind. Weitere Bestehensvoraussetzung ist der Nachweis eines Learning Ag-

reements über die Inhalte des Moduls. 

Leistungspunkte 

und Noten 

Durch das Modul können 15 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-

note entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 

Moduls 

Das Modul wird in jedem Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 450 Stunden. Davon entfallen 120 

Stunden auf die Präsenz in den Lehrveranstaltungen und 330 Stunden auf 

das Selbststudium inkl. der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der 

Prüfungsleistungen. 
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Dauer des Moduls Das Modul umfasst 1 Semester. 
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III. Großes Modul Berufspraxis 
 
Nicht für Studierende der MA-Studiengänge Politik und Verfassung sowie Soziologie  
 

Modulnummer Modulname Verantwortliche/r Dozent/in 

PhF-MA-GBP Großes Modul Berufspraxis Studiendekanin/Studiendekan 

der Philosophischen Fakultät 

Inhalte und Quali-

fikationsziele 

Studierende haben einen fundiert Einblick in mögliche Berufsfelder und 

bauen in der Praxis vorhandenes Wissen aus und wenden es an. Sie kön-

nen berufspraktische Erfahrungen reflektieren und mit dem im Kernbe-

reich erworbenen Wissen verschränken.  

Lehr- und  

Lernformen 

Das Modul Berufspraktika im Umfang von 750 Arbeitsstunden. Ein einzel-

nes Praktikum soll die Dauer von 250 Arbeitsstunden nicht unterschreiten. 

Voraussetzungen 

für die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit  Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul im Profilbereich der Master-

Studiengänge der Philosophischen Fakultät.  

Voraussetzungen 

für die Vergabe von 

Leistungspunkte  

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-

den ist. Diese besteht aus einem Praktikumsbericht im Umfang von 150 

Stunden. 

Weitere Bestehensvoraussetzung ist der Nachweis über das Erbringen der 

Berufspraktika im geforderten Umfang durch eines oder mehrere Prakti-

kumszeugnisse. 

Leistungspunkte 

und Noten 

Durch das Modul können 30 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-

dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-

duls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Gesamtaufwand des Moduls beträgt 900 Arbeitsstunden. Davon ent-

fallen 750 Stunden auf das Berufspraktikum/ die Berufspraktika und 150 

Stunden auf das Erbringen der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 1 Semester. 
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IV. Kleines Modul Berufspraxis 
 
Modulnummer Modulname Verantwortliche/r Dozent/in 

PhF-MA-KBP Kleines Modul Berufspraxis 

 

Studiendekanin/Studiendekan 

der Philosophischen Fakultät 

Inhalte und Quali-

fikationsziele 

Studierende haben einen Einblick in mögliche Berufsfelder und bauen in 

der Praxis vorhandenes Wissen aus und wenden es an. Sie können die 

berufspraktische Erfahrung reflektieren und mit dem im Kernbereich er-

worbenen Wissen verschränken. 

Lehr- und  

Lernformen 

Das Modul umfasst ein Berufspraktikum im Umfang von 360 Arbeitsstun-

den.  

Voraussetzungen 

für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit  Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul im Profilbereich der Master-

Studiengänge der Philosophischen Fakultät.  

Voraussetzungen 

für die Vergabe von 

Leistungspunkte  

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-

den ist. Diese besteht aus einem Praktikumsbericht im Umfang von 90 

Stunden. 

Weitere Bestehensvoraussetzung ist der Nachweis über das Erbringen des 

Berufspraktikums im geforderten Umfang durch ein Praktikumszeugnis. 

Leistungspunkte 

und Noten 

Durch das Modul können 15 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-

dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-

duls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Gesamtaufwand des Moduls beträgt 450 Arbeitsstunden. Davon ent-

fallen 360 Stunden auf das Praktikum und 90 Stunden auf das Erbringen 

der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 1 Semester. 
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V. Auslandsstudium 
 

Nicht für Studierende der MA-Studiengänge Angewandte Medienforschung mit Immatrikulation 

ab dem WS 2018/19 sowie Philosophie mit Immatrikulation ab dem WS 2019/20 

 

Modulnummer Modulname Verantwortliche/r Dozent/in 

PhF-MA-AS Auslandsstudium Studiendekan/in/Studiendekan 

der Philosophischen Fakultät 

Inhalte und Quali-

fikationsziele 

Die Studierenden sind in der Lage, wissenschaftliche Fragestellungen aus 

internationalen Perspektiven zu bearbeiten. Sie erlangen Auslandserfah-

rungen und vertiefende Kenntnisse im studierten Kernbereich oder 

Kenntnisse in anderen geistes-, sozial- oder kulturwissenschaftlichen Fä-

chern entsprechend dem im Vorfeld des Auslandsaufenthaltes abge-

schlossenen Learning Agreement, die eine sinnvolle Ergänzung zu den 

Inhalten des Kernbereichs bieten. Sie sind in der Lage,  

die interkulturellen Aspekte verschiedener Forschungsfelder zu erkennen 

und in ihre wissenschaftliche Auseinandersetzung einzubeziehen. 

Lehr- und  

Lernformen 

Das Modul umfasst Lehrveranstaltungen im Umfang von 8 SWS aus dem 

Kursangebot der Partneruniversität.  

Voraussetzungen 

für die Teilnahme 

Hinreichende Kenntnisse der Lehrsprache an der besuchten Partneruni-

versität sind durch entsprechende Zertifikate nachzuweisen. Abschluss 

eines Learning Agreements zur Klärung der Passgenauigkeit der Lehran-

gebote der Partneruniversität mit den Qualifikationszielen des Studien-

gangs.   

Verwendbarkeit  Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul im Profilbereich der Master-

Studiengänge der Philosophischen Fakultät.  

Voraussetzungen 

für die Vergabe von 

Leistungspunkte  

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-

den ist. Die Modulprüfung besteht aus mindestens vier benoteten Prü-

fungsleistungen entsprechend dem an der Partneruniversität für das ge-

wählte Kursangebot ausgewiesenen Leistungen. 

Leistungspunkte 

und Noten 

Durch das Modul können 30 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-

dulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der Noten der ein-

zelnen Prüfungsleistungen. Die Gewichtung der Prüfungsleistungen orien-

tiert sich dabei an dem mit der jeweiligen Lehrveranstaltung an der Part-

neruniversität verbundenen Workload. 

Häufigkeit des Mo-

duls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Gesamtstundenaufwand für die Präsenz in der Lehrveranstaltung, das 

Selbststudium und das Erbringen der Studien- und Prüfungsleistungen 

beträgt 900 Arbeitsstunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 1 Semester. 

 
 


